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ABSCHLUSS PROJEKT «ZÄME OBERCHÖUCH»

Mit dem Projekt «zäme Oberchöuch» hat der Gemeinderat 
Oberkirch einen partizipativen Prozess gestartet, um das 
Zusammenleben in den Quartieren zu stärken, die aktive 
Mitwirkung der Einwohnerinnen und Einwohner zu fördern 
und das Miteinander verschiedener Generationen, Kulturen 
und sozialer Gruppen zu vertiefen. Dafür hat der Gemeinde-
rat im Januar 2025 Gespräche mit lokalen Vereinen geführt 
und die Bevölkerung zu zwei Workshops eingeladen. Ziel war, 
in aktiver Mitgestaltung der Einwohnerinnen und Einwohner 
Ideen zusammenzutragen, welche den Zusammenhalt in der 
Gemeinde weiter stärken. 

Die Vereinsinterviews ergaben insbesondere wertvolle An-
regungen zur Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen 
der Gemeinde und den Vereinen. Die Inputs daraus wurden 
bereits umgesetzt.

Anlässlich der Quartierworkshops haben sich mehrere Ideen 
herauskristallisiert. So wurde z.B. im Quartier Haselwart/Ha-
selmatt vergangenen Sommer erstmals ein Quartierpicknick 

durchgeführt. Zusätzlich ist eine WhatsApp-Gruppe mit fast 
100 Mitglieder entstanden, welche rege genützt wird. Darüber 
werden spontane Treffen organisiert (z.B. Weihnachtsapéro, 
Petanque spielen usw.) oder sie wird als Tauschbörse genutzt.

Auch im Dorf hat sich einiges «bewegt». Aus den Teilnehmen-
den hat sich eine Projektgruppe gebildet, welche die beiden 
Projekte «Bücherschrank» und «Naschgarten» beim Pflege-
zentrum Feld als Begegnungsort für Jung und Alt weiterver-
folgen. Weitere Informationen dazu erfahren Sie auf Seite 13 
weiter hinten in der InfoBrogg.

Damit ist das Projekt «zäme Oberchöuch» abgeschlossen. Der 
Gemeinderat dankt allen Teilnehmenden für die spannenden 
Inputs zur Bereicherung «vo üsem Oberchöuch». Er freut sich, 
dass die eine oder andere Idee umgesetzt wurde und andere in 
die Umsetzung gehen. Das Projekt «zäme Oberchöuch» wurde 
freundlicherweise mitunterstützt durch das Netzwerk Caring 
Communities Schweiz und die Kommission Gesellschaft & 
Zusammenleben der Region Sursee Mittelland.
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BÜCHERSCHRANK UND NASCHGARTEN BEIM PFLEGEZENTRUM FELD

Im Januar 2025 hat die Gemeinde Oberkirch im Rahmen des 
Projekts «zäme Oberchöuch» die Bevölkerung zu zwei Work-
shops eingeladen. Dabei haben sich im «Workshop Dorf» zwei 
Ideen herauskristallisiert, die nun von einer fünfköpfigen Pro-
jektgruppe weiterverfolgt werden:

Bücherschrank
Ein öffentlicher Bücherschrank bietet einen kostenlosen Zu-
gang zu Büchern. Alle, die gerne lesen, können jederzeit in 
diesem Bücherschrank stöbern und Bücher mitnehmen. Es 
dürfen auch eigene Bücher in den Schrank gestellt werden. 
So machen die Bücher die Runde und bekommen eine zwei-
te Chance. Das Angebot wird bunt gemischt für Kinder und 
Erwachsene gestaltet. Die Erstbestückung erfolgt durch die 
Projektgruppe. 

Naschgarten
In unmittelbarer Nähe ist ein Naschgarten mit Himbeeren und 
Heidelbeeren, Felsenbirnen und Kornelkirschen geplant. Wer 
vorbeispaziert, darf die reifen Früchte naschen. So lässt der 
Naschgarten klein und gross naturnah erleben, wie einhei-
mische Beeren im Laufe des Jahres reifen und wie sie frisch 
ab Strauch schmecken.

Umsetzung
Bücherschrank und Naschgarten werden auf dem Areal des 
Pflegezentrums Feld beim ehemaligen Haupteingang umge-
setzt. 

Die Verantwortung für die beiden Projekte liegt bei der Pro-
jektgruppe. Für den Unterhalt und Pflege des Naschgartens 
werden zweimal jährlich Interessierte aus der Bevölkerung 
zur Mitwirkung eingeladen. 

Die Gemeinde Oberkirch finanziert die Erstinstallation des 
Bücherschrankes wie auch der Bepflanzung. Danach wird das 
Projekt selbständig von der Projektgruppe und dem Pflege-
zentrum Feld weitergeführt. 

Eröffnung 21. März 2026 
Am Samstag, 21. März 2026, wird die Bevölkerung zur Pflan-
zung des Naschgartens und der Eröffnung des Bücher-
schranks eingeladen. Eine detaillierte Einladung folgt in der 
Märzausgabe der InfoBrogg.

Die beiden Projekte schaffen ein weiteres Angebot für die 
Bevölkerung, unabhängig von Alter und Herkunft. Sie ermög-
lichen spontane Begegnungen und stärken einen lebendigen 
Begegnungsort. 

Projektgruppe Zäme Oberchöuch

Ruth Duss-Hunkeler, Elisabeth Kölliker, Elke Heller, Thomas Frei, 
Marietta Hunkeler
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